
Budenheim. Letztes Wochen-
ende haben sich Frank Schumann
und Jürgen Eckert aus Budenheim
auf die 1.300 Kilometer lange Stre-
cke an die ukrainische Grenze fe-
macht. Sie luden den Gemeinde-
bus randvoll mit gespendeten
Hilfsgütern, die sie zur Weiterfahrt
in die Ukraine an der Grenze umlu-
den. Am nächsten Morgen fuhr der
Gemeindebus wieder zurück mit
sieben Menschen, die aus Kiew
geflohen sind. Die Passagiere, drei
Frauen mit vier Kindern, waren zu
dem Zeitpunkt bereits seit fünf Ta-
gen bis zur polnischen Grenze un-
terwegs. Mit Hilfe des Handy-Über-
setzters konnten sich alle gut ver-
ständigen.
Am späten Samstagabend kamen
alle gesund und müde in Buden-
heim an und konnten eine Gemein-
dewohnung beziehen.
Am Sonntagmorgen wurden alle
von Bürgermeister Stephan Hinz

begrüßt und konnten auch ihre
Fahrer wieder treffen. Es sei kaum
zu beschreiben, wie glücklich die
Familien sind, dass sie gesund aus
dem Krisengebiet gekommen sind,
informiert Hinz.
Familie Hartrath aus Budenheim
hat bei der Übersetzung unter-
stützt. Gleich am Montag haben
sich die Ukrainer in Budenheim re-
gistriert.
Frank Schumann und Jürgen
Eckert haben berichtet, dass auf
den Straßen Richtung ukrainische
Grenze ein schier endloser Konvoi
aus Lkw, Sprintern, aber auch Pkw
aus ganz Europa unterwegs wa-
ren. Alle waren bis unter das Dach
mit Sachspenden gefüllt. Die An-
teilnahme und Hilfsbereitschaft
seien beispiellos.
Der Bürgermeister bedankte sich
bei den beiden Fahrern für deren
persönliches Engagement und
nimmt gerne ihren Appell auf, vor

allem Geld zu spenden, damit in
der Ukraine gezielt geholfen wer-
den kann.
Hier das Spendenkonto, das die
Gemeinde Budenheim unterstützt,
weil dieses Geld direkt in die Ukrai-
ne fließt: BENEFICIARY: National
Bank of Ukraine, BENEFICARY
BIC: NBUAUAUX, IBAN:
DE05504000005040040066, Ver-
wendungszweck: 47330992708,
BENEFICIARY BANK NAME:
DEUTSCHE BUNDESBANK,
Frankfurt, BENEFICIARY BANK
BIC: MARKDEFF.
Gerne können Geldspenden im
Sachgebiet 2 der Gemeinde Bu-
denheim, Berliner Straße 3 bei
Frau Duch oder Herrn Kunz-Ru-
dolph abgeben werden. Es wird
darauf hingewiesen, dass die Ge-
meindeverwaltung keine Spenden-
quittungen ausstellt.
Sachspenden werden bei Herr
Wollmann im Rathaus zu den Öff-
nungszeiten bis zum 23. März an-

Budenheim hilft in der Ukraine

Helfer brachten mit dem Gemeindebus Hilfsgüter an die ukrainische Grenze

Mit einem vollgepackten Gemeindebus ging es in Richtung ukraini-
scher Grenze. (Fotos: privat)
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genommen. Diese werden erneut
von freiwilligen Helfern vor Ort ge-
bracht.
Benötigte Sachspenden sind: Me-
dikamente (z.B Paracetamol, Ibu-
profen – bitte keine geöffneten Pa-
ckungen), medizinisches Ver-
brauchs- und Verbandmaterial,
isolierende Wärmedecken,
Schlafsäcke, Isomatten, Decken,
Regenmäntel, Hygieneartikel (Ba-

bynahrung, Windeln, Duschgel,
Shampoo, Zahnpasta), Batterien,
Kerzen und Taschenlampen, Le-
bensmittel (Konserven, Trocken-
früchte, Energieriegel).
Bürgermeister Hinz bedank sich
bei allen Budenheimerinnen und
Budenheimern und auch allen an-
deren Spendern für ihre Solidari-
tät und Hilfsbereitschaft.

Budenheim. Jede ihrer Reisen
wird für die Referentin Renate Be-
nitz zu einer spannenden Entde-
ckungsreise. Dieses Mal war Laos
das Ziel.
Die verborgenen landschaftlichen
Schönheiten, die kulturellen Schät-
ze und die liebenswürdigen Men-
schen wurden mit viel Zeit und in
Ruhe entdeckt.
Vortrag am 31. März, 18 bis 20 Uhr,
im Seniorentreff, Erwin-Renth-Str..
Im Seniorentreff gilt 2G plus oder
geboostert sowie FFP2-Maske bis
an den Platz. Bitte rechtzeitig zur
Veranstaltung kommen und Impf-
nachweis mitbringen. Die Gebühr
von drei Euro ist vor Ort zu entrich-
ten. Aufgrund der begrenzten Teil-
nehmerzahl ist eine Anmeldung
bei Rebecca Christmann, Tel.:
06139-5436, E-Mail
vhs.budenheim@kvhs-mainz-bing
en.de oder online
www.kvhs-mainz-bingen.de erfor-
derlich.

Bildervortrag Laos

Budenheim. (mg) – Wenn manche
heute angesichts großer Zuwande-
rungstendenzen eilfertig davon
reden, dass man die Kultur des
Abendlandes verteidigen müsse,
sollte man auch wissen, dass das
christliche Abendland im Orient
geboren wurde. Darauf verweist
Bernhard Braun, Assistenzprofes-
sor am Institut für Christliche Philo-
sophie der Universität Innsbruck,

in seinem Buch „Die Herkunft
Europas“. Dabei beschäftigt er sich
unter anderem mit der Frage, wie
Europa zu seinem Christusbild und
wie die Götter in den Himmel ka-
men. Dem Autor geht es dabei um
das Verständis des Ursprungs un-
serer Kultur. „Europas Geschichte
ist eine delikate Angelegenheit. Sie
beginnt mit Ehebruch und Raub
und einem wüsten Durcheinander
in der familiären Beziehungskiste.
Je weiter wir Europäer uns in unse-
re Familiengeschichte vertiefen,
umso deutlicher wird, dass unsere
Verwandtschaft weit in den Orient
reicht. Das mag für viele erst mal
eine irritierende Tatsache sein“, er-
klärt Bernhard Braun zu seinem ei-
genen Werk. In erzählerischer,
leicht zugänglicher Form stellt
Braun die Herkunft der Kultur
Europas aus dem Orient dar und
verbindet dabei religionsgeschicht-
liche Aspekte – insbesondere die
Entstehung der drei monotheisti-
schen Religionen – mit den Ent-
wicklungen der Kunst-, Architektur-
und Wissenschaftsgeschichte. Il-
lustriert durch zahlreiche Abbildun-
gen, spannt er den Bogen von den
Anfängen der Menschheit und Kul-
tur bis zum Beginn der Neuzeit.
Dabei hat der Autor stets die Dis-
kussionen der Gegenwart im Blick,
denen er gleichsam den histori-

schen Spiegel vorhält, und somit
Impulse für unsere heutige euro-
päische Identität setzt. Illustriert
durch zahlreiche Abbildungen, er-
zählt Bernhard Braun in seinem
Buch die faszinierende Geschichte
der Herkunft unserer europäischen
Kultur. Wer verstehen will, was
Europa ausmacht, findet in diesem
Buch Antworten. Bernhard Braun
lehrt derzeit an den Universitäten
Innsbruck und Salzburg Philoso-
phiegeschichte, Kulturgeschichte
und Kunstphilosophie.

Die Herkunft Europas
Ein Weltbild mit Migrationshintergrund

Bernhard Braun: Die Herkunft
Europas – Eine Reise zum Ur-
sprung unserer Kultur. Preis:
35 Euro, 560 Seiten, ISBN 978-3-
8062-4437-3.
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Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Telefon: 116117
Wenn ohne unmittelbare Behand-
lung Lebensgefahr besteht oder
bleibende gesundheitliche Schä-
den zu befürchten sind, ist der
Rettungsdienst unter 112 zu alar-
mieren.

Nacht-, Sonntags-
und Feiertagsdienste
der Mainzer Krankenhäuser
Für die stationäre Aufnahme und
die ambulante Notfallversorgung
sind an allen Tagen dienstbereit:
Universitätsmedizin der Johannes
Gutenberg-Universität Mainz
Langenbeckstraße 1,
55131 Mainz,
Tel.: 06131/17-0,
www.unimedizin-mainz.de
Marienhaus Klinikum Mainz
An der Goldgrube 11,

55131 Mainz
Tel. 06131/575-0,
Fax: 06131/575-1610,
www.marienhaus-klinikum-mainz.
de

Notarzt, Rettungsdienst,
Krankentransporte
können über die Tel.-Nr.
06131/19222 angefordert werden.

Notdienst-Regelung der Main-
zer Kinderärzte
mittwochs, an Wochenenden
sowie an Feiertagen
Dienstbereit sind:
Am Samstag, 19. und Sonntag,
20. März 2022:
Drs. Koffler/Böckelmann/Theo-
bald, Zollgasse 11, Mainz-Weise-
nau, Telefon 06131/81146.
Am Mittwoch, 23. März 2022:
Dr. Hahn/Dr. Wolf, Hauptstraße

144, Mainz-Mombach, Telefon
06131/689911.
Die Anschriften der Notdienst ver-
sehenden Kinderärzte können
auch über den Anrufbeantworter
des eigenen Kinderarztes bezie-
hungsweise die der anderen prak-
tizierenden Kinderärzte in Erfah-
rung gebracht werden.

Zahnärztlicher Notfalldienst
Zu erfragen über: Ärztliche Notfall-
dienstzentrale Ingelheim, Telefon
06132/19292. Der für dringende
Fälle eingerichtete Wochenend-
Notfalldienst beginnt am Samstag
um 8 Uhr und endet am Montag
um 8 Uhr. An Feiertagen wird ana-
log verfahren. Die dienstbereiten
Zahnärzte haben an diesen Tagen
folgende feste Sprechstunden ein-
gerichtet: 10 bis 11 Uhr und 16 bis
17 Uhr. Es wird gebeten, den Not-

falldienst möglichst während die-
ser Sprechstunden unter Vorlage
der Krankenversichertenkarte
(KVK) in Anspruch zu nehmen.

Apotheken-Notdienst
Diensthabende Apotheken kön-
nen tagesaktuell per Telefon er-
fragt werden.
In Budenheim sind die Ansagen
über das Festnetz mit der Tel.-Nr.
01805–258825– + Postleitzahl,
also 01805–258825–55257, ab-
zufragen. Bei der Nachfrage über
das Mobilfunknetz muss die Num-
mer 180–5–258825–55257 ver-
wendet werden.

Giftnotruf Mainz
Telefon 06131/19240

(Angaben ohne Gewähr)
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Ihren Geburtstag feiert:

22.03. Daut, Wilma 80 J.

Es ist Zeit
aufzuwachen!
Unsere Leserin Gertraud Gold
befürchtet, dass die Gemeinde
15 Jahre eine Bodenaufberei-
tungsanlage akzeptieren muss
und das Gelände danach mit al-
len Risiken erwerben darf.

Langsam erwacht die Natur aus
dem Winterschlaf. Auf dem Dycker-
hoff-Gelände beginnen die Vögel
mit dem Nestbau. Apropos bauen
– soll hier nicht auch etwas ande-
res gebaut werden? Wie geht es
eigentlich weiter mit der „kontami-
nierten Industriebrache“?
Kürzlich lief eine Dokumentation
auf 3sat „Gefährlicher Müll – ver-
borgene Deponien der Gemein-
den“, in der auch über die „Bürger-
meister-Deponie“ in Budenheim
berichtet wurde (abrufbar in der
3sat-Mediathek).

Interessant, dass im Bericht nicht
die Gemeindevertreter Stellung
genommen haben, sondern ledig-
lich der Investor Tim Gemünden zu
Wort kommt. Das Ganze erinnert
eher an einen Imagefilm der Fa.
Gemünden. Er, der sich „traut“, den
„Mut und das Geld hat“ (O-Ton in
der Dokumentation), Budenheim
vom Übel der Altlasten zu befreien.
Zudem der Gemeinde vorwirft, es
sei „5 vor 12“ und dass kein Bür-
germeister Interesse daran hätte,
die Gemeindekasse mit den Kos-
ten für eine Sanierung der Deponie

zu belasten (nebenbei, Budenheim
ist nicht Eigentümer, die Haftungs-
frage ungeklärt). Er, der jedoch
den Müll bzw.die Bürgermeister-
Deponie – und um diese sollte es
in dem Beitrag eigentlich gehen
– lediglich mit einer Bodenaufbe-
reitungsanlage überbauen will, die
er 15 Jahre gewinnbringend nut-
zen möchte. Und danach? Nach-
dem die Anwohner 15 Jahre lang
in den „Genuss“ einer solchen An-
lage in direkter Nachbarschaft ka-
men? Darf die Gemeinde sie kau-
fen, und alle Risiken und Neben-

wirkungen der Altlasten gleich mit.
Liebe Gemeindevertreter, es ist
Zeit aufzuwachen!

Budenheim. „Werte Kundinnen
und Kunden. Wir werden in den
nächsten Wochen den Zugang zu
Ihrer Bank teilweise neu gestalten.
Ziel ist es hierbei, den Eingangsbe-
reich barrierefrei zu gestalten“, so
eine Mitteilung der Budenheimer
Volksbank.
Hauptänderungspunkte sind die

Verbreiterung vom Treppenpodest,
die Verbreiterung und Verlängerung
der Rampenanlage sowie den vor-
handenen Bodenbelag kunden-
freundlicher zu gestalten. Dadurch
werde der Zugangsbereich für die
Kunden, insbesondere für Perso-
nen mit Mobilitätseinschränkungen,
deutlich verbessert. Selbstver-

ständlich stehen die Mitarbeiter in
dieser Zeit, wie bisher auch, mit den
Service- und Dienstleistungen zur
Verfügung. Planmäßig werden die
Baumaßnahmen teilweise den Zu-
gangsbereich schmälern bzw. ein-
schränken. „Wir bitten Sie daher um
Ihr Verständnis“, so abschließend in
der Mittelung.

Die Budenheimer Volksbank informiert
Eingangsbereich wird barrierefrei / Kundenfreundliche Gestaltung

Der Jahrgang trifft sich am
Mittwoch, dem 30. März, mit
Partner, um 17 Uhr in der Piz-
zeria Lorenzo in der Binger
Straße, zu unserem monatli-
chen Treffen.

Jahrgang 1931

Budenheim. Zum Mitmachen
beim „Dreck-weg-Tag“ am Sams-
tag, 19. März, rufen der Bürger-
meister und alle Ratsfraktionen ge-

meinsam auf. Treffpunkt ist um
9.30 Uhr an der Feuerwehr, hier er-
folgt die Gruppen- und Gebietsein-
teilung. Alle großen und kleinen, al-

ten und jungen Budenheimer sind
zur Teilnahme aufgerufen: „Einfach
kommen und mitmachen!“. Hand-
schuhe und Greifzangen sollten
– soweit vorhanden – mitgebracht
werden. Mehr Informationen be-
kommen Interessierte auf
www.dreck-weg-tag-
budenheim.de.

Dreck-weg-Tag
Einfach kommen und mitmachen
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Budenheim. – Seit zwei Jahren
dürfen sich die sieben- und acht-
jährigen Nachwuchs-Handballer
und -Handballerinnen der Sport-
freunde Budenheim in einer eige-

nen Liga im sportlichen Wettkampf
mit anderen Teams aus Rheinhes-
sen messen, ihre Fähigkeiten ver-
bessern und handballerische Er-
fahrungen sammeln – in zwei F-Ju-

gend-Mannschaften. In dieser Sai-
son ist vor allem der Jahrgang
2013 angesprochen, der vom jün-
geren Jahrgang 2014 unterstützt
wird. Die F-Jugend-Spieler und

Spielerinnen trainieren gemein-
sam mit den Minis (ab etwa fünf bis
sechs Jahren) dienstags und frei-
tags jeweils von 15.30 bis 17 Uhr
in der Budenheimer Waldsporthal-
le, das Training leitet ein engagier-
tes Team um
Dominik Schäfer (E-Mail:
dominik.schaefer.99@web.de;Tel.:
01603211847). Wie viel Spaß es
den Kindern macht, war am Wo-
chenende wieder zu sehen, als die
F2-Jugend der Sportfreunde Bu-
denheim die Kids der SG Saulheim
(siehe Fotos; Budenheim in weiß-
blauen Trikots) und die F1-Jugend
anschließend ihre Handballfreun-
de vom TV Nieder-Olm 2 empfan-
gen haben.
Übrigens haben sogar noch jünge-
re Kinder ab drei Jahren in Buden-
heim die Möglichkeit, erste Erfah-
rungen mit Ballsportarten zu ma-
chen, auf Kletter-Parcours Erfolgs-
erlebnisse zu feiern und Selbstver-
trauen in die eigenen körperlichen
Fähigkeiten zu gewinnen. Das Trai-
ning der „Pämpass-Liga“ leitet ein
Team um Finia Werdich (E-Mail: fi-
niawerd03@yahoo.com; Tel.:
0152-02955413) freitags ab
16.30 Uhr in der Budenheimer
Schulturnhalle. Neue Kinder sind
in allen Ligen und Altersklassen
immer herzlich willkommen. Es
empfiehlt sich, vor dem ersten Trai-
ning mit den jeweiligen Trainern
Kontakt aufzunehmen, da Einhei-
ten gerade in der Coronazeit auch
einmal ausfallen oder verlegt wer-
den können.

Spaß und Freude bei den jüngsten Sportfreunden
Bereits siebenjährige Kinder nehmen am Spielbetrieb teil / Handball-Angebote schon für Dreijährige

(Fotos: Sportfreunde Budenheim / Ingo Fischer)

Fussballverein 1919
Budenheim e.V.

Kreispokal-Viertelfinale
Der Ball rollt wieder. Am kommen-
den Sonntag, 20. März, trifft die 1.
Mannschaft des FV Budenheim im
Kreispokal-Viertelfinale zuhause
auf die Mannschaft der TSG 1846
Bretzenheim. Anpfiff ist um 14 Uhr.
Für das leibliche Wohl wird wie im-
mer gesorgt.

FV 1919 Budenheim
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In ihrem letzten Hauptrunden-
Spiel dieser zweigeteilten Dritt-
liga-Saison haben sich die
Sportfreunde Budenheim bei
der HSG Rodgau Nieder Roden
deutlich mit 33:17 (19:6) ge-
schlagen geben müssen. Nach
einem spielfreien Wochenende
geht es für die Rheinhessen
nun mit der Abstiegsrunde
weiter, in die sie mit vier Plus-
punkten starten dürfen. Das
Ziel der Budenheimer ist klar:
Klassenerhalt.

Budenheim. Die Vorzeichen für
das Auswärtsspiel in Nieder Ro-
den waren denkbar ungünstig:
Mehrere Corona-Fälle in den ver-
gangenen zwei Wochen hatten
ihre Spuren im sonst so großen
Kader der Sportfreunde hinterlas-
sen. Und so benötigten die Sport-
freunde in ihrem letzten Hauptrun-
denspiel zum einen Unterstützung
aus der zweiten Mannschaft, die
zwei Spielklassen tiefer in der
Rheinhessenliga antritt. Zudem
trafen sie auf einen hoch motivier-
ten Gegner, der zwingend siegen
musste, um sich Platz 6 zu sichern
und damit noch der Abstiegsrunde
zu entgehen.
Und so kam es, wie es kommen
musste: Rodgau / Nieder Roden
überrannte das überforderte Gäs-
teteam von der ersten Minute an
mit einer Angriffswelle nach der
anderen, während Budenheim kei-
nerlei Zugriff auf das Spiel fand.
Als Cheftrainer Volker Schuster die
erste Auszeit für seine Sportfreun-
de nahm, stand es bereits 6:0 für

die Gastgeber. Kein Überra-
schungserfolg mehr, sondern
Schadensbegrenzung war fortan
das Ziel der Sportfreunde. Und
auch diese gelang nur mit mäßi-
gem Erfolg, sodass es mit einem
überdeutlichen 19:6-Rückstand in
die Kabine ging.

Zwei bleiben – vier
gehen

In der zweiten Halbzeit ließ es die
HSG Rodgau Nieder Roden ange-
sichts ihres längst nicht mehr in
Frage stehenden Heimsiegs etwas
lockerer angehen, sodass die
Sportfreunde zumindest diesen
Spielabschnitt etwas ausgegliche-
ner gestalten konnten. Nun konnte
sich die Verstärkung aus der zwei-
ten Mannschaft etwas in den Vor-
dergrund spielen. Im Tor knüpfte
Felix Kadow an seine starke Leis-
tung aus dem Spiel in Hanau an,
Justus Teßnow wusste in Angriff
und Abwehr zu gefallen und konnte
dort sogar einen Treffer beisteuern.
Auch Lars Ludwig, der in den ver-
gangenen drei Rheinhessenliga-
spielen jeweils zwischen zehn und
13 Toren beigesteuert hatte, kam
auf der Außenposition zu seinem
Debüt und hinterließ dort einen gu-
ten Eindruck.
Auch wenn es für die Sportfreunde
in diesem Spiel sportlich um nichts
mehr ging, verpassten sie es, sich
mentalen Rückenwind für die am
26. März beginnende Abstiegsrun-
de zu verschaffen. Dort treffen die
Rheinhessen in ihrer Sechsergrup-
pe um 19.30 Uhr zunächst in ihrer
heimischen Budenheimer Wald-
sporthalle auf die SG Menden
Sauerland Wölfe. Die weiteren

Gruppengegner sind die GSV Ein-
tracht Baunatal, Handball Hanno-
ver-Burgwedel und der TSV Han-
nover-Burgdorf II. Die Sechser-
gruppe komplettiert der HSC Bad
Neustadt, gegen den die Sport-
freunde bereits in der Hauptrunde
angetreten sind. Die dabei errun-
genen 4:0 Punkte darf Budenheim
in die Abstiegsrunde mitnehmen,
wodurch es sich eine gute Aus-
gangslage verschafft hat. Am Ende
dürfen nur die beiden erstplatzier-
ten Teams in der Dritten Bundes-
liga verbleiben – und die Sport-
freunde Budenheim wollen mit Un-
terstützung ihrer Fans eines von ih-
nen sein. Für die vier anderen
Teams führt der Weg in die Oberli-
gen ihrer jeweiligen Verbände.
Spieler und Tore der Sportfreun-
de Budenheim: Karim Ketelaer,
Felix Kadow – Armin Henke, Lars
Ludwig (1), Justus Teßnow (1), Lu-
cas Weil, Sören Dübal, Marcel Ja-
min, Finnian Lutze (2), Patrick Heß
(2), Kai Diehl, Martin Schieke (1),
Philipp Becker (4), Manuel Kühn,
Maximilian Grethen (6/3).

Verpatzte Generalprobe für die Abstiegsrunde
Drittligist Sportfreunde Budenheim unterliegt HSG Rodgau zum Abschluss der Hauptrunde deutlich

Gegen hoch motivierte Rodgauer Gastgeber fanden sich die Sportfreunde bisweilen in der Zuschau-
errolle wieder.

(Foto: Heiko Kleinsorge)

Die Sportfreunde Budenheim müssen in ihrer Sechsergruppe ei-
nen der ersten beiden Plätze belegen, um auch in der kommenden
Saison in der Dritten Handball-Bundesliga antreten zu dürfen.
Foto: (Foto: Sportfreunde Budenheim)

Mieten oder vermieten

erfolgreich mit Kleinanzeigen in der HZB

Tel. 06722/996630, Fax 06722/996699
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In ihrem Auswärtsspiel beim
TV Welling haben die Oberliga-
Damen I der Sportfreunde
Budenheim ihre Leistung erst
in den letzten Spielminuten
abgerufen. Dies hat jedoch
gereicht, um die Partie noch
zum Endergebnis von 20:21
(14:11) zu drehen. Nach zuvor
fünf Niederlagen in Folge war
es der erste Sieg der Buden-
heimer Sportfreundinnen seit
knapp zwei Monaten.

Budenheim. Die Heimmann-
schaft Welling erwischte den deut-
lich besseren Start und ging zu-
nächst 4:0 in Führung. Die Sport-
freundinnen hingegen kämpften
zu Beginn mit Anlaufschwierigkei-
ten und nutzten ihre sich durchaus
bietenden Chancen nicht konse-
quent genug.
Im gesamten Verlauf der ersten
Halbzeit konnte das Gästeteam
den Drei- bis Vier-Tore-Rückstand
nicht verkürzen. Sportfreunde-
Trainer Marcus Quilitzsch konnte
in dieser Phase nicht damit zufrie-
den sein, wie sein Team die takti-
schen Anweisungen umsetze. Fol-
gerichtig gingen die Gäste aus
Rheinhessen mit einem ernüch-
ternden 14:11-Rückstand in die
Halbzeitpause.
Die Budenheimerinnen kamen
sehr motiviert und deutlich kon-
zentrierter aus der Kabine. „Wir
standen in der Abwehr im zweiten
Spielabschnitt wesentlich kom-
pakter, sodass es dem TV Welling
nun deutlich schwerer fiel, erfolg-
reiche Torabschlüsse zu suchen“,
so Quilitzsch. Durch einige gute
Paraden ihrer Torhüterin Angelina
Keil und einem schnellen Um-
schaltspiel kamen die Sportfreun-
dinnen nun wiederholt zu einfa-
chen Gegenstoß-Toren – die Auf-
holjagd hatte begonnen.
Nach zwei schnellen Treffern von
Carina Oberborbeck waren die
Gäste beim 16:15 (41. Minute
) erstmals wieder auf Tuchfühlung.
Nun übernahm insbesondere So-
phie Weber mehr und mehr Ver-
antwortung und konnte in der 52.
Minute nach mehreren erfolgrei-
chen Eins-gegen-Eins-Aktionen
mit ihrem Treffer zum 18:19 die
erste Führung überhaupt für ihre
Sportfreundinnen erzielen.

Tabellen-Zweiter kommt
nach Budenheim

Elena Taboada Meyer und erneut
Carina Oberborbeck bauten den
Gäste-Vorsprung bis zur 57. Minu-
te vorentscheidend auf 19:22 aus.
Die Gastgeberinnen versuchten
anschließend, ihre drohende Nie-
derlage noch mit einer offenen De-
ckung abzuwenden und konnten
in der Schlussminute gar bis auf
21:22 verkürzen.
Doch diesen knappen Vorsprung
brachten die Budenheimer Sport-
freundinnen schließlich ins Ziel
und feierten damit nach zuvor fünf
Niederlagen in Folge ihren ersten
Sieg seit dem 15. Januar in Saar-
brücken. „Nach Anlaufschwierig-
keiten und einem ständigen Auf
und Ab haben wir uns wieder ins
Spiel gekämpft“, zog Marcus Qui-
litzsch Bilanz: „Die Mädels sind ru-
hig geblieben und haben trotz un-
gewohnter Positionen eine starke
Mannschaftsleistung gezeigt.“
Die Mentalität im Team stimmt al-
so, und nach dem Ende der Nega-
tivserie können die Sportfreundin-
nen mit wieder ausgeglichenem
Punktekonto (19:19 Punkte) nun
befreiter aufspielen. Um in ihrem
nächsten Heimspiel die SG Ot-
tersheim/Bellheim/Kuhardt/Zeis-
kam, die mit 29:7 Punkten aktuell

Rang zwei belegt, ärgern zu kön-
nen, bedarf es jedoch mehr. Qui-
litzsch: „Wir müssen unsere Chan-
cen besser nutzen.“ Anpfiff ist am
Samstag, 19. März um 18 Uhr in
der Budenheimer Waldsporthalle.
Spielerinnen und Tore der
Sportfreunde Budenheim: Mi-
chelle Nicolay, Angelina Keil – So-

phie Weber (7), Elena Taboada
Meyer (4 / davon 2 Siebenmeter),
Carina Oberborbeck (4), Julia
Köppe (2), Lara Hilbert (2), Fran-
ziska Stein (1), Carla Schurich (1),
Sophie Hugger (1), Luisa Strubel,
Anna Mussenbrock.

Sportfreundinnen belohnen sich für ihren Kampfgeist
Niederlagenserie des Oberliga-Teams endet beim TV Welling / Nun kommt Tabellenzweiter Ottersheim

Grund zum Jubel: In einem engen Spiel haben die Budenheimer Sportfreundinnen am Ende die Ner-
ven behalten. (Foto: Sportfreunde Budenheim)

Beschäftigten in Rheinland-Pfalz
stehen zehn Tage Bildungsfrei-
stellung innerhalb von zwei Jah-
ren zu. Bei der Kreisvolkshoch-
schule Mainz-Bingen gibt es noch
freie Plätze in diesen Kursen im
Landkreis:
Vhs Nieder-Olm: Spanisch für
Anfänger A1 Intensiv, 2. bis 6.
Mai, 5 Termine.
Vhs Ockenheim: Achte auf dich!
Achtsamkeit zur Stressbewälti-
gung (Kloster Jakobsberg), 19.
und 20. Mai, 2 Termine.
Vhs Ober-Olm: Fit fürs Büro mit
Microsoft 365, 27. bis 30. Juni, 4
Termine.
Vhs Bodenheim: Spanisch für An-

fänger A1 Intensiv, 25. bis 29. Juli,
5 Termine.
Information und Anmeldung: Tan-
ja Schäfer, 06132 – 7877104 oder
schaefer.tanja@mainz-bin-
gen.de.

Bildungsurlaub
Kursangebot im Landkeis Mainz-Bingen

Frühlingserwachen
im

Samstag den 26.03.2022

von 9.00 -14.00 Uhr
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Gemeindeverwaltung Budenheim: Tel. 299-0 · Fax 299-301 · E-Mail: info@budenheim.de
Gemeindewerke Budenheim: Tel. 9306–0 – Fax 9306–165 · E-Mail: info@gemeindewerke-budenheim.de
Störungsmeldungen nach Dienstschluss: Gas/Wasser: Tel. 06131/12 7003 · Strom: Tel. 06131/127001
Polizei: Tel. 110 · Feuerwehr: Tel. 112 · Polizeiinspektion II, Mainz: Tel. 06131/65 42 10
Rettungsdienst/Notarztwagen: Tel. 06131/ 1 92 22 · Ärztliche Bereitschaftspraxen Mainz: Tel. 116117
Umwelttelefon der Stadtverwaltung Mainz: Tel. 06131/12 21 21 · Kreisverwaltung Mainz-Bingen: Tel. 06132/7 87-0
Sprechstunde der Kreisverwaltung (Fachstelle Asyl und Integration) im Rathaus Budenheim, 1. OG – Zimmer 23:
jeden Donnerstag von 13.00 – 14.00 Uhr; in dringenden Fällen Auskünfte unter Tel. 06132/787–3349, –3322, –3334
Sozialpsychiatrischer Dienst der Kreisverwaltung Mainz-Bingen
Beratung und Unterstützung für Menschen mit psychischen Erkrankungen und deren Angehörigen
Frau Hartmetz, Tel. 06132 7874263 · E-Mail: Hartmetz.Susanne@mainz-bingen.de
Weitere Informationen unter www.Mainz-Bingen.de
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Bekanntmachung

Einladung
zu einer Sitzung des Bau- und

Umweltausschusses am
Montag, 21. März 2022, 18:00 Uhr,

im Bürgerhaus, Großer Saal,
An der Waldsporthalle

55257 Budenheim
T a g e s o r d n u n g:
Öffentlicher Teil:
1. Mitteillungen
2. Bauvorhaben, Bauanträge
• Bauantrag zur Nutzungsänderung
von Hotelzimmern in Wohnungen
und Erweiterung der Dachterrasse,
Finther Str. 32
• Bauantrag zur Errichtung eines
Doppelhauses (3 Wohneinheiten) mit
2 Unterflurparksystemen, Heideshei-
mer Str. 65
• 3. Nachtragsantrag zur Aufstockung
und Erweiterung des bestehenden Bü-
rogebäudes, Mainzer Str. 92,
hier: Befreiungsanträge wegen Über-
schreitung der Baugrenze und der Zu-
fahrtsbreite Mainzer Str. 92 – Bebau-
ungsplan „Industriegebiet am Rhein“
• Bauvoranfrage zur Nutzungsände-
rung eines Nebengebäudes im Wohn-
raum, untere Stefanstr. 72
• Bauantrag zum Umbau des Einfami-
lienhauses in ein Zweifamilienhaus,
Gutenbergstr. 1
• Bauantrag zur Errichtung einer Ter-
rasse mit Überdachung, Mombacher
Str. 56
hier: Abweichung von der festgesetz-
ten „offenen Bauweise“, Bebauungs-
plan „Siebenmorgengebiet“
• Bauvoranfrage zum Neubau eines
Mehrfamilienhauses, Rheinstr. 1
3. Verschiedenes
Budenheim, 10. März 2022

(Stephan Hinz)
Bürgermeister

Hinweise:
Die Sitzung ist grundsätzlich öffent-
lich, sofern nicht gem. § 35 Abs. 1
GemO aufgrund einer gesetzlichen
Vorgabe, aus gründen des Gemein-
wohles oder wegen schutzwürdiger
Interessen Einzelner die Nichtöffent-
lichkeit vorgesehen ist. Aus Gründen
des Gesundheitsschutzes können je-
doch aufgrund der aktuellen Corona-
Pandemie-Situation nur begrenzte

Kapazitäten der Öffentlichkeit zur
Verfügung gestellt werden. Um die
notwendigen Abstände zwischen den
Teilnehmern gewährleisten zu kön-
nen, ist die Besucherzahl daher auf 15
Personen begrenzt. Zur Teilnahme an
der öffentlichen Sitzung ist ein Impf-,
Genesenen- oder Testnachweis vor-
zulegen. Bei letzterem muss es sich
um einen PCR- oder PoC-test von ei-
ner anerkannten Teststelle handeln,
der beim Betreten nicht älter als 48
bzw. 24 Stunden sein darf. Selbsttests
werden nicht anerkannt. Ebenso be-
steht Maskenpflicht (medizinischer
Mund-Nasen-Schutz bzw. FFP2-
Maske oder eines vergleichbaren
Standards). Die Maskenpflicht ent-
fällt, wenn Personen unter Wahrung
eines Abstandsgebotes einen Sitz-
platz einnehmen. Eine Voranmeldung
unter der tel. 06139/299-101 ist erfor-
derlich.

Bekanntmachung

Jugendtreff der Gemeinde
Budenheim in der Grund- und

Realschule plus Budenheim / Mainz-
Mombach (Eingang über Schulhof)

NEUE ÖFFNUNGSZEITEN:
Mo, Di, Do & Fr: 16.00 – 20.30 Uhr
Montag, 21.03.22
16.00 – 20.30 Uhr BlueBox-Küchen-
DingsBums
Dienstag, 22.03.22
16.00 – 20.30 Uhr Insta What?
Mittwoch, 23.03.22
geschlossen
Donnerstag, 24.03.22
16.00 – 20.30 Uhr Offener Treff
Freitag, 25.03.22
16.00 – 20.30 Uhr BlueBox-Turnier
Wegen der aktuellen Corona-Lage
gelten folgende Regeln im „Offenen
Treff“. Willkommen sind alle ab 8
Jahren. Es herrscht Abstandspflicht
(1,5 m), „Maskenpflicht“ (OP-Mas-
ke/FFP2) und es werden Kontaktda-
ten abgefragt.
NEU: Für Kinder und Jugendliche
unter 18 Jahren entfällt die Test-
pflicht!
Ab 18 Jahren gilt die 3G-Regelung
(Geimpft, Genesen oder Getestet).
Für weitere Informationen oder bei
Fragen wenden Sie sich bitte an:

der Lebenshilfe e.V.
Jeden 2. Donnerstag im Monat
10.30 Uhr bis 12.00 Uhr
Kontakt und Anmeldung: Frau Susan-
ne Buch: 06131 / 337008
Beratung rund um das Thema Be-
hinderung
Jeden Dienstag von 10.00 Uhr bis
13.00 Uhr
Kontakt und Anmeldung: Frau Stefa-
nie Geiser: 06731 / 4709710
Beratung in allen Fragen des Alters
/ Seniorenbeauftragte der Gemein-
de Budenheim
Nach Vereinbarung
Kontakt und Anmeldung: Frau Iris
Faber: 06139 / 1490
Alle Beratungs- und Sprechstunden-
angebote sind kostenlos.
Budenheim, 17.03.2022

Gemeindeverwaltung Budenheim
(Stephan Hinz) Bürgermeister

Bekanntmachung

Informationen zu den Angeboten
im Senioren-Treff „60 plus“
der Gemeinde Budenheim, Erwin-
Renth-Str.15
12. Kalenderwoche 2022
Wir freuen uns Ihnen mitteilen zu
können, dass wir ab März 2022 unse-
re Angebote des Senioren-Treffs wie-
der für alle Budenheimer Senioren
und Seniorinnen, unter bestimmten
Voraussetzungen, anbieten können.
Da die Inzidenzwerte immer noch
sehr hoch sind, werden wir verschie-
dene Vorsichtmaßnahmen treffen. Es
gilt bei allen Angeboten weiterhin die
2G+ Regelung, eine FFP2 Masken-
pflicht bis zum Platz und die Ab-
standsregelung.
Einkaufsservice
Einkaufsservice dienstags (Netto / 1.
Dienstag i. Monat Aldi) und freitags
(REWE) ohne Mitfahrt. Bitte um An-
meldung mind. einen Tag vorab (Tel.:
14 90).
Nachmittagsangebote
Wir laden ausdrücklich alle Buden-
heimer Senioren:innen zu den
Nachmittagsangeboten herzlich ein:
Wir bitten um Anmeldung einen Tag
vorab (Tel.: 14 90).
Bei Bedarf kann ein Fahrservice in
Anspruch genommen werden. Hier
bitte ebenfalls telefonische Anmel-
dung einen Tag vorab (Tel.: 14 90).
12. Kalenderwoche:
Montag 21.03.2022 / 14.45 Uhr
„bewegte Begegnung“ – Gymnastik
mit Gabi Bieser incl. frischem Fit-
ness-Drink
Dienstag 22.03.2022 / 14.30 Uhr
Kinonachmittag: „Tach Herr Dok-
ter, mit Heinz Becker“ bei Kaffee
und hausgemachtem Kuchen
Mittwoch 23.03.2022 / 15.00 Uhr
Kreativwerkstatt: „Osterdeko
selbst gemacht“ bei Kaffee und
hausgemachtem Kuchen
Donnerstag 24.03.2022 / 15.00 Uhr
„Kegeln und andere Bewegungs-
spiele“ bei Kaffee und hausgemach-
tem Kuchen
Sprechstunden / Beratungen (um
vorherige Anmeldung wird gebeten)
Beratung und Hilfe rund um das
Thema Pflege / Pflegestützpunkt
Jeden Donnerstag von 10.00 bis
12.00 Uhr
Kontakt und Anmeldung: Herr Nor-
bert Mottl: 06135 / 93395-47
Beratung zum Thema Betreuung
und Vorsorge / Betreuungsverein

Kai-Uwe Gerger, jugendtreff@die
bluebox.de, 06139-290520 oder
0152-53167395.
Budenheim 17.03.2022

Gemeindeverwaltung Budenheim
(S. Hinz)

Bürgermeister

Glückwünsche

und

Danksagungen

in alle Haushalte!

Mit Ihrer

Heimat-Zeitung
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Budenheim. (mg) – Wieder mehr
mit und von der Natur leben ist ein
aktueller Trend, Lebensmittel vor
der eigenen Haustür zu ziehen zu-
dem eine sinnvolle Freizeitbe-
schäftigung. Was es dabei zu be-
achten gilt und was man aus sei-
nen Gartenschätzchen alles ma-
chen kann, das zeigt Carolin Jahn
in ihrem Buch „Vom Garten auf den
Teller“, das gerade im Jan Thorb-
ecke Verlag erschienen ist. Die
Autorin ist selbst leidenschaftliche
Hobbygärtnerin und -köchin. Sie
lebt mit ihrer Familie im beschauli-
chen Schwäbisch Gmünd am Ran-
de der Schwäbischen Alb. Ihre Lie-
be zur Gartenarbeit, der Ernte und
deren Verarbeitung in der Küche
teilt sie seit 2018 auf ihrem Garten-
& Foodblog Parzelle14. Hier und
auf ihrem gleichnamigen Instag-
ram-Account bloggt Carolin über
kleine Erfolgserlebnisse im Garten
und herrliche Rezeptideen mit Ge-
nussgarantie.
Wer möchte nicht gerne wissen,
woher kommt, was auf dem Teller
landet? Um sein eigenes Gemüse
anzubauen und zu verarbeiten, be-
nötigt man nur ein bisschen Mut,
Geduld und eine Möglichkeit, zu
pflanzen – den Rest übernimmt die
Natur, meint Carolin Jahn.
In ihrem Buch gibt sie Tipps, wie
sich eigenes Gemüse leicht anzie-
hen lässt und welche Pflanzen
gute Nachbarn im Beet sind. Mit
ihren Rezepten zeigt sie, dass man
mit saisonalem Obst und Gemüse
abwechslungsreich durchs Jahr
kommt und wie sich zum Ende der
Gartensaison Schmackhaftes für
die kalten Tage einkochen lässt. In
dem Buch finden Hobbygärtner
auch einen Saisonkalender für

Obst und Gemüse, damit man
auch weiß, was wann am besten
wächst und wann man ernten
kann.
So kann jeder mit ein paar Qua-
dratmetern Grund sich seine regio-
nalen Lebensmittel ganz einfach
im hauseigenen Garten ziehen
und seine Ernährung und Rezepte
an der Gartensaison ausrichten.
Das Buch liefert zahlreiche Ideen
und Inspirationen für schöne Gar-
tenmomente und abwechslungs-
reiche, saisonale Küche.
„Früher konnte man mich mit allem
rund um Garten und Küche nicht
begeistern. Ich hatte nie besonde-
res Interesse daran und zog den
Liegestuhl im Garten der Arbeit
dort deutlich vor. Auch in der Kü-
che fand man mich selten. Das al-

les änderte sich jedoch schlagar-
tig, als ich meinen ersten eigenen
Balkon hatte“, gesteht die Autorin.
Doch knappe zehn Quadratmeter
haben dann von jetzt auf gleich ihr
Interesse geweckt, wurden be-
pflanzt und gepflegt. Und mit dem
Interesse wuchs die Erfahrung und
damit auch die Pflanzenpracht. Je
mehr Erfolgserlebnisse es auf dem
Balkon gab, desto experimentier-
freudiger wurde sie in der Küche.
Den Drang nach einem eigenen
größeren grünen Fleckchen Erde
erfüllte sich Carolin Jahn dann mit
einem freien Schrebergarten in der
direkten Nachbarschaft. Auf 300
Quadratmetern konnte sie dort
nach Herzenslust gärtnern und da-
bei auch Erfahrungen mit Unkraut
und Schädlingen sammeln. Und
was sie mittlerweile im eigenen
Hausgarten zieht, verarbeitet sie in
der eigenen Küche.

Aus dem Garten auf den Tisch

Carolin Jahn gibt Tipps zum saisonalen Gärtnern und Kochen

Carolin Jahn: Vom Garten auf
den Teller – Anbauen, kochen
& genießen, 1. Auflage 2022,
mit zahlreichen Fotos, 208
Seiten, ISBN 978-3-7995-1545-
0, Preis. 29 Euro.
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Evangelische
Kirchengemeinde

Sonntag, 20. März 10.00 Uhr Got-
tesdienst (Prädikant Prof. Dr. Man-
fred Domrös)
Mittwoch, 23. März 18.00 Uhr Öku-
menisches Friedensgebet in der
kath. Dreifaltigkeitskirche (Gemein-
dereferentin Edith Sans-Jakob)
Gruppenstunden:

Dienstag, 22. März: 17.00-
18.00 Uhr Konfirmandenunterricht,
18.00-20.00 Uhr Teenkreis (13-16
Jahre)
Donnerstag, 24. März: 11.00 Uhr
Kinderstunde mit dem Ev. Kindergar-
ten mit Pfarrer Dr. Stefan Volkmann,
17.00 Uhr Kinderchorprobe in der
Ev. Kirche (ab 5 Jahre)
Freitag, 25. März:17.00-18.30 Uhr:
Crazy Cookies (8-12 Jahre), 19.00
Spieletreff für Erwachsene
Für alle Gottesdienste, Veranstal-

tungen und Gruppenstunden unse-

rer Jugendarbeit gilt unser Hygie-

ne-Konzept und die 3G Regel RLP.

Bethel-Sammlung

Vom 29. März bis zum 2. April wird
in unserer Kirchengemeinde wieder
für Bethel gesammelt.
Gute, tragbare saubere Kleidung
und Schuhe können am Ev. Gemein-
dehaus, Jahnstraße 2 abgegeben
werden.
Abgabezeiten:

Dienstag 14-17 Uhr; Mittwoch 9-
12 Uhr; Donnerstag. 15-18 Uhr;
Freitag 9-12 Uhr; Samstag 10-
12 Uhr
Bitte achten Sie bei der Abgabe der

Kleidung auf das Tragen einer

Mund-Nasen-Bedeckung.

Kontakt Ev. Gemeindebüro: 06139/
368 oder ekb@gmx.net
Öffnungszeiten: Dienstag 14-17 Uhr,
Mittwoch 9-12 Uhr, Donnerstag 15-
18 Uhr und Freitag 9-12 Uhr
Das Gemeindebüro ist wegen Ur-
laub vom 15. bis 25. März geschlos-
sen. Der Anrufbeantworter wird re-
gelmäßig abgehört.

Katholische
Kirchengemeinde

Samstag, 19.3.2022

18:30 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag 20.3.2022

10:00 Uhr Eucharistiefeier, 11:30
Uhr Kinderkirche Minis
Donnerstag, 23.3.2022

18:00 Uhr Ökum. Friedensgebet in
der Dreifaltigkeitskirche
Büroöffnungszeiten:

Dienstag und Donnerstag von
9.00 Uhr bis 12.00 Uhr.
Pfarrbüro St. Pankratius, Gonsen-
heimer Straße 43, Telefonnummer
2129.
Ihr Anliegen können Sie jederzeit auf
dem Anrufbeantworter hinterlassen.

Frühlingserwachen
im

Samstag den 26.03.2022
von 9.00 -14.00 Uhr
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Budenheim. – Voraussichtlich vom 28. März bis zum 1.
April führen die Gemeindewerke Budenheim die jährli-

chen Spülungen von Trinkwasserleitungen durch. Betrof-
fen sind insbesondere die Bereiche von Wilhelmstraße in
Richtung Bürgerhaus. Die betroffenen Anwohner werden
spätestens einen Tag vorher nochmals durch einen Infor-
mationszettel unterrichtet. Die ungefähre Lage kann auch
dem Lageplan entnommen werden, die entsprechenden
Straßenbereich sind „rot“ markiert.
Turnusmäßig werden dabei Teilbereiche des Netzes im
Impuls-Spül-Verfahren gereinigt. Hierzu werden der Was-
serdruck in der Leitung reduziert und über einen Hydran-
ten Luftblasen in die Leitung gepumpt. Die dadurch ent-
stehenden Kavitationen (Hohlraumbildungen) lösen die
Ablagerungen an den Rohrinnenwänden bei Fließge-
schwindigkeiten von 10 m/s bis 15 m/s. An einem wei-
teren Hydranten wird das Spülwasser entnommen und in
den Kanal geleitet.
Bei den für die Gesundheit unbedenklichen Ablagerun-
gen, die insbesondere bei älteren Gussleitungen auftre-
ten können, handelt es sich um Eisen und Mangan.
Während der Arbeiten kommt es zu Versorgungsunter-
brechungen. Die Gemeindewerke Budenheim bitten um
Verständnis, dass diese Arbeiten für das Lebensmittel
Nummer 1 „Trinkwasser“ zur Sicherung der Wasserquali-
tät durchgeführt werden müssen. Fahrzeugbesitzer wer-
den darauf hingewiesen, dass die Hydranten nicht zuge-
parkt werden dürfen. Hydranten sind nicht nur aufgrund
von Wartungsarbeiten freizuhalten, sondern dienen auch
der Löschwasserentnahme der Feuerwehr im Brandfall.

Leitungsspülung 2022

(Grafik: Gemeindewerke Budenheim/Oliver Strott)

Glückwünsche

und

Danksagungen

in alle 

Haushalte!

Mit Ihrer

Heimat-Zeitung

Mainzer Golfclub 

sucht Mitarbeiter
für Rasen- & Beetpflege 

auf 450,- € Basis.
Wir bieten flexible 

Arbeitszeiten.
kurth@mainzer-golfclub.de
Telefon: 06139-29300



Ihre Mi�eilungen für die Heimat-Zeitung Budenheim per E-Mail?

Hier unsere E-Mail-Adresse: heimatzeitung@rheingau-echo.de





Wohnung (Maisonette)
in Budenheim, zentrale Lage) 
zu vermieten/von Privat/frei/

Bj. 1995/142 m²  - 2.OG (Aufz.)  
5 Zi/Kü/Bad/Gästebad/Keller/

Balkon/TG-Platz möglich/
KM 1.100,- € + NK + 2 MM Kt.

Tel.: 06136/44323 
oder 0163/9245858

Wir kaufen 

Wohnmobile + Wohnwagen
Telefon 03944/36160
www.wm-aw.de (Fa.)

Familie mit 3 Kindern sucht

Baugrundstück/ 

Bauerwartungsland 
Wäldchenloch

Mail:

bauenbudenheim@gmx.de

oder 0171/7500050

Suche überdachten

Stellplatz/

Garage/Halle

für Golf Cabriolet 1

Tel.: 0171/7500050
garage-fuer-golf1@gmx.de

A-Z-Entrümpelungen

A-Z-Umzüge + Grundreinigung 
A-Z-Renovierung + Badsanierung
A-Z-Rolläden + Dachfenster
A-Z-Maler + Schreiner + Glas
A-Z-Küchen + Möbel + Montage

Telefon 0160/7075866

Privat-Chauffeur:
Flughafen-Transfer,

Schüler, Kurier,
Reisebus, LKW, 

7 Tage, 24-h-Service
Telefon 0171/3311150

Jetzt bei uns!!!
Der neue Jumper - 

Stylisch und Innovativ.   

Wir freuen uns auf

Ihren Besuch!

EU-Neuwagen und

Jahreswagen
zu Top-Preisen!!!




